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PRESSEMITTEILUNG 
 

Eckernförde, den 26. März 2014 
Nr.: 019/14 

 

Das „Multitool“ der Marine 
Das Seebataillon wird in Eckernförde aufgestellt 

  
Eckernförde – Am Dienstag, 1. April um 14 Uhr, wird einer der größten Verbände der 
Marine neu aufgestellt. Im Seebataillon werden unter Führung des Kieler 
Fregattenkapitäns, Arne Krüger (42), die Marineschutzkräfte, Minentaucher und 
Boarding-Soldaten in einer etwa 800-Mann starken Einheit zusammengefasst. Die 
spezialisierte Truppe ist befähigt, in bundeswehrgemeinsamen und in multinationalen 
Missionen weltweit eingesetzt zu werden.  
 
Hintergründe: Im Rahmen ihrer Bündnisverpflichtungen, insbesondere bei internationalen 
Einsätzen zur Krisenbewältigung, Konfliktverhütung und Friedenssicherung findet man  
die Deutsche Marine weltweit. Der Schutz von Seewegen gehört ebenso zu den 
Aufgaben wie der Schutz von Schiffen, Häfen, strategisch bedeutsamer Positionen sowie 
Hilfs-, Rettungs- und Evakuierungseinsätze. Dazu kommen die Bekämpfung von 
Kampfmitteln unter Wasser und an Land und der Schutz gegen terroristische Angriffe. 
Nicht wenige Einsätze sind so speziell, dass sie künftig nur von einem Verband 
durchgeführt werden können: dem Seebataillon. 
 „Wir sind kein typischer Marineverband, wir sind an Land genauso wie an Bord von 
Schiffen und Booten zuhause“ sagt Krüger. Das Motto der Profis: „Vom Land zum Meer – 
Vom Meer zum Land“. Das Seebataillon ist ein Einsatzbataillon. In jedem Einsatz der 
Bundeswehr sind die Seesoldaten derzeit präsent und leisten ihren Beitrag für mehr 
Sicherheit und sichere Seewege. „Wir decken mit unserem außergewöhnlichen und 
umfassenden Fähigkeitsspektrum die Bereiche Marineinfanterie, Aufklärung, 
Kampfmittelbeseitigung und Boarding ab, ständig begleitet durch Soldaten mit 
medizinischer Ausbildung“, sagt Krüger. Der „grüne“ Verband ist mit modernster Technik 
ausgestattet. Er verfügt über zahlreiche geschützte Fahrzeuge, ferngesteuerte 
Unterwasserdrohnen sowie kleine Flugdrohnen. 
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Die Spezialisten arbeiten daher meist in kleinen Teams mit sehr gut ausgebildeten und 
hochmotivierten Kameraden. Spezialisierte Kräfte der Bordeinsatzkompanie können sich 
aus einem fliegenden Hubschrauber auf das Deck eines fahrenden Schiffes abseilen.  
Soldaten der Marineinfanterie werden gesondert geschult und unterstützen zivile Schiffe 
bei der Abwehr von Piratenangriffen. Genauso können sie den Schutz von ganzen 
Hafenanlagen übernehmen. Körperlich und geistig topfitte Soldaten lassen sich zum 
Minentaucher ausbilden und übernehmen die Aufgaben der Kampfmittelabwehr. Sie 
können verschiedenste Kampfmittel, wie zum Beispiel Seeminen, identifizieren und 
unschädlich machen.  
Besondere Aufmerksamkeit verdienen auch die Aufklärungskräfte, die wichtige 
Informationen im Einsatzland sammeln und auswerten. Ihnen zugeordnet sind eigene 
Scharfschützen. 
Da der Verband aus unterschiedlichen Bestandteilen zusammengesetzt wird, sind die im 
Bundeswehr Sprachgebrauch beschriebenen „tailored missions“ (maßgeschneiderte 
Einsätze) möglich, in denen reaktionsschnelle und einzeln zusammengestellte 
spezialisierte Truppenteile und Gerät in den Einsatz gehen. In der Bundeswehr trägt 
dieser Einsatzverband aufgrund seiner vielfältigen Fähigkeiten den Spitznamen „Multitool 
der Marine“.  
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Hinweise für die Presse 
 
Medienvertreter sind zum Pressetermin - Aufstellung Seebataillon - eingeladen. Für die 
weitere Ausplanung und Koordinierung wird um eine frühzeitige Anmeldung gebeten. 
 
 
Termin: Dienstag, den 1. April 2014. Eintreffen bis spätestens 13.45 Uhr. Ein 

späterer Einlass ist nicht mehr möglich. 
 
 
Ort: Preusser Kaserne Eckernförde, Flensburger Str. 61-65, 24340 Eckernförde 
 
Programm: bis  13.45 Uhr Eintreffen der Gäste 
  14 Uhr Appell 
 
Anmeldung: Medienvertreter werden gebeten, sich mit dem der digitalen Pressemappe 

beiliegenden Anmeldeformular bis Montag, den 31. März 2014, 12 Uhr beim 
Presse- und Informationszentrum unter der Fax-Nummer +49 (0)4351-66-
5238 oder per Email zu akkreditieren. Nachmeldungen sind nicht möglich. 

 
 
Nachfragen: Tel.:  +49 (0)4351-66-5016 
 E-Mail: markdopizasteckernfoerde@bundeswehr.org  

mailto:markdopizasteckernfoerde@bundeswehr.org
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Anmeldeformular 
 

Aufstellung Seebataillon 
 

am 1. April 2014 
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Name 
      

Vorname 
      

Staatsangehörigkeit 
      

Geburtsdatum 
      

Geburtsort 
      

Pass-oder PA-Nr. 

      

ausgestellt durch 
      

Presseausweis-Nr. 
      

ausgestellt durch 
      

Büroadresse (Straße/Hausnummer, Postleitzahl/Ort): 

      
Medium  
      
Land des Mediums 
      
Telefon 
      

FAX 
      

Mobil 
      

Email 
      

 
Zutreffendes bitte ankreuzen 

 

Einwilligungserklärung 
 
Zur Realisierung der Teilnahme akkreditierter Medienvertreter/innen unter 
Berücksichtigung sicherheitsbezogener Anforderungen werden die oben aufgeführten 
personenbezogenen Daten benötigt. Rechtsgrundlage für die Erhebung, Verarbeitung 
und Nutzung dieser Angaben ist § 12 Abs. 1 i. V. m. §§ 13 ff Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). 
Zum Zweck der Überprüfung sicherheitsrelevanter Belange werden die Daten an das 
BKA bzw. das zuständige LKA übermittelt. Beim Bundesministerium der Verteidigung als 
datenschutzrechtlich verantwortlicher Stelle werden die personenbezogenen Daten 
spätestens drei Monate nach Durchführung der o. a. Veranstaltung gelöscht. 
 
      
Ort, Datum 

 
      
Unterschrift 
Eigenhändige Unterschrift erforderlich! 

 

  Schriftpresse   Fernsehen/Film     Hörfunk/Radio 
  Redakteur   Übertragungswagen    Redakteur 
  Fotograf   Redakteur      Techniker 

   Kameramann    
   Techniker 
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